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Herren 1. Kreisklasse Süd

SC 1929 Waldgirmes II : TuS 1906 Naunheim V 
Montag, 23.01.2023, 20:00 Uhr

Markieton fixiert zwei Punkte für den SC 1929 Waldgirmes II

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des SC 1929
Waldgirmes II im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Süd gegen den TuS 1906 Naunheim V
umschreiben, der nach 3 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:13 zeigt beim deutlichen 8:2-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag
insbesondere Peschke und Markieton die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich
gestalteten.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Eher wenig Gegenwehr bekamen Peschke / Markieton beim
11:7, 11:9, 11:5 von Feth / Schnorr. Ein hartes Stück Arbeit hatten Berg / Peschke gegen Rößler /
Bunk zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ausreichend spielerische Mittel
hatte Rainer Peschke letztlich parat, um Peter Rößler zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0.
Nur einen Satz verlor Christian Berg bei seinem Sieg gegen Carsten Feth und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Wenig später ging es beim Spielstand von 4:0 weiter, als das untere
Paarkreuz zum Einsatz kam. 12:10, 4:11, 11:6, 9:11, 11:6 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als
Franz Peschke und Lukas Bunk den letzten Ballwechsel spielten. Beim wenig später folgenden 3:0
gegen Roland Schnorr fand Noah Rene Markieton von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem
Spiel. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der
Habenseite. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SC 1929 Waldgirmes II und des
TuS 1906 Naunheim V. Beim Erfolg von Rainer Peschke gegen Carsten Feth konnte nur der erste
Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Christian Berg seinem
Gegner Peter Rößler letztlich beim 2:11, 8:11, 11:4, 3:11 nicht gefährlich werden. 8:11, 11:4, 12:10,
16:18, 6:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Franz Peschke und Roland Schnorr sich am
Tisch gegenüber standen. Kurios war das Ergebnis im vierten Satz, der erst nach 34 Punkten endete
und mit 16:18 an Schnorr ging. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Nur
einen Satz verlor Noah Rene Markieton bei seinem Sieg gegen Lukas Bunk und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der SC 1929 Waldgirmes II nun ein Punkteverhältnis von 13:9 auf dem Konto,
während der TuS 1906 Naunheim V nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 7:19 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den TV 1909 Münchholzhausen II (SC 1929 Waldgirmes II) bzw. gegen die SG
1908 Oberbiel III (TuS 1906 Naunheim V).

 Statistik:
 SC 1929 Waldgirmes II

Doppel: Peschke / Markieton 1:0, Berg / Peschke 1:0 
Einzel: R. Peschke 2:0, C. Berg 1:1, F. Peschke 1:1, N. Markieton 2:0 

 TuS 1906 Naunheim V
Doppel: Feth / Schnorr 0:1, Rößler / Bunk 0:1 
Einzel: C. Feth 0:2, P. Rößler 1:1, R. Schnorr 1:1, L. Bunk 0:2
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